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v h Kangſam aber ſicher?
Angeſichts der letzten Vorgänge in China
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Wr a t i n Deler eher Pfund ſonderna e n e acht ein Reck Lanſpruch an e e Das eerzeugen, 25 i zuerkannt werden könne, der t r r aympichet chiffs bau und Schi ſener V n auseinander. Noch p. nur im Selche un denrung notwendig. Die Einbürgerung moderner in der Bohnungs- a e s fir 32 ma r er ger e voneinener et reſſedienſt der Zenmünzen werden u ſt nicht n eGejelſchaften vorhanden ſein, unter denen eng p eme ergab an in 5, 10- und 25Frankenſtücken nach einiger Feit.

täns mlleheen dieſer u ſeit das ungern hee

is alle. an e e din Schanghai dar, das unter Aufſicht der chine g. den Tayeh Eiſen und Erſtes deutſche Arbeiter Saängecht ſo ſiſchen Regierung ſteht. Weit größer ſind die Tayek Tee und den v a efeſt
Zopitalmaſſen in der Sqhiffahrt ſelbſt. Hier zu einem Konzern mit eſnem Ge

möchte ſtehen neben 16 engliſchen Geſellſchaften, 6 japa-amtkapital von 6 Miklionen Mark

m etit einem Geſam al von ruGeſtell Mark 75 chineſiſche Unternehmungen, die über r e en eAng ein Kapital von 75 Millionen Mark verfügen. der neuzeitlichen Ausrüſtung der 77
Das Eiſenbahnnetz beſitzt eine Ausdehnung von vor allem die deutſche Induſtrie beteiligt

lverlen 12 000 Kilometer, wovon 2000 Kilometer auf dieſerhüttung von Eiſen und anderenwingen oſtchineſiſche Eiſenbahn entfallen. Das Unter Erzen ſteckt durchteg in den Kinderſchuhen. Da
wenn nehmen hat einen Anlagewert von rund 200 Mil gegen iſt es gelungen, neuzeitliche Kohlen

aber lionen Goldrubel. gruben zu entwickeln Es ſind hier ungefährib der Baute ſich auf der Schiffahrt die Induſtrie des 40 bis 50 Unternehmungen v die über
iffbaues und der sausbeſſerung auf, ſo neuzeitliche Einrichtungen verfügen.T die Anlage g. wüe ſind die JhſienGruben der

treifen ſtändlich eine Mafchineninduſtrie ent Co. in der Nähe von Tientſin
u wickeln. Es gibt heute in China viele Unterneh rung wurde von einem rmungen, die Dampfkeſſel, Dampfmaſchinen, Pum Sie durchgeführt. Die
Ries pen und Perſonen und Güterwagen konſtruieren; iſt völlig Hineſiſch. r

auch Baukonſtruktonsfirmen ſind vorhanden. r Ingenieur, der in
hlicher Unter dieſen Unternehmungen befinden ſich alleinen der J 10 große rein chineſiſche u die ihren Sitz Bild der Hineſtſchen Induſtrie wird
zurü in den verſchiedenſten Städten des Landes haben. gänzt durch die Errichtung von a 8
Liet Als Betriebskraft dienen Elektromotoren oder Elektrizität und aſſerwerke

r Gas und Dieſelmotoren; zum Teil, iſt auch noch Auf dieſem Gebiete ſind beſonders deutſche u
mein Handbetrieb vorhanden. Auch die Anfertigung men tätig, die gegen die mit
chende von elektriſchen Maſchinen und Apparaten, Jn konkurrieren. gen behe die Engländer
telnde ſtallationsmaterialien und Leitungen iſt von ein die e enreiches mit Teyxtil
erung paar rein chineſiſchen Fabriken aufgenommen maſchinen. in letzter Zeit iſt es deutſchen

auf worden, die aber bisher ohne irgendwelche Be Firmen gelungen, in dieſes Geſchäft einzudringen.
deutung geblieben ſind. Oberingenieur Karl Auf die Dauer wird ſich die chineſiſche Textil

Ecke Moſig ſchätzte vor kurzem in der Zeitſchrift desſinduſtrie für die europäiſche Teytilinduſtrie
Vereins Deutſcher Jngenieure die von chineſiſcher noch W e machen, als das bei der in e e u v h

er Seite in Unternehmen der Maſchineninduſtrie ge hen wo 7 in den Begrüßung der Sänger auf dem Marktplatz zu Hannover
tarrte ſteckten Kapitalien auf etwa 15 Millionen Mark, der Dasſelbe u für Der Shlußbericht über die Montag Veranſtaltungen befindet ſich auf Seite 2.t wozu noch rund 10 Millionen Mark wen 2 von Zandhörzern. Pro
re Kapital kommen. en Ciſ en r r betrieben, eAuf dem Gebiete der neuzeit en m inveſtierten Kapital entun le ter engane ſind ei fallen 14 Millionen Mark auf Chineſen und

Unternehmungen vorhanden. Zu nennen ſind 6 Millionen Mark auf Japaner. waurn
r ſte beſonders die Hanyang Eiſen und Stahlwerke bei Die Poſition der deutſchen Jndu- al Jauf Hankow, die mehrere tauſend Arbeiter beſchäfti der ineſtſchen de iſt Il 1 4
t e und täglich etwa 750 Tonnen Stahlſchienen und ver ßig ſtark. Sie iſt weiter auszubauen, dun Walgzſtahl herzuſtellen vermögen. Die erſten An wenn n dem Reſenreiche im Oſten als Amtrag Geschlossemn
enden fänge wurden bereits in den 9er S W e a Freund, Förderer und Berater ent h An
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Diktator in Not.
Paris, 19. Juni. (Radiomeldung.)

Der ſpaniſche Diktator Primo de Rivera hat
am Montag eine neue Verordnung erlaſſen, kraft der
jede politiſche Diskuſſion in Klubs und VereinenSenat unter ſtrengſte Strafe geſtellt wird. Augenſcheinlich

eren fürchtet der Diktator die Bildung von politiſchen
Konventikeln, die ſeiner Herrſchaft gefährlich werden

Paris, 18. Juni. (Eig. Drahtbericht)
Die Vorbereitungen zur legalen Stabi m

rung ar ihren Fortgang. Ueber den beatigten Kurs iſt auch jett e e
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die als Dokumentierung einerine unſerer Zeit entſprechenden h

beſondere Bedeutung gewannen. Währe de ße Montagbeiden erſten Tagen im weſentlichen Werke Deſſauer Kinderchores, der Chorgruppe

Thüringen und Halle und der T Jugend muß beigebracht were e 2 n hele el ferner ein Brahmgkongert u Am der I rhkite ree am Montag, an einzelnen Werken moderner Orcheſter der Chorgruppe Dresden in der Aus u beteiligen
Komponiſten dem Arbeitergeſang neue Wege zu ſtellungshalle der Stadthalle ſtatt. Seinen et Reihen der nan r derweiſen, die eine künſtleriſche Ausdeutung des ſpe artigen Abſchluß fand dieſes denkwürdige Feſt ulſür dorthin, wo Arbeit für

geiſtigen und ſozialen Strebens und der
der arbeitenden Maſſen unſeres Zeit

alters enthalten.
Ziel kam mit größtem Gelingen in dem

zur Geltung, das die Chorgruppe2377 g am Montagvormittag im Stc veranſtaltet und das ausſchließlich von

Werken von Erwin Lendvai beſtritten rde.

s
Litauensden Auffü des Oratoriums „Judasſ er wirta re Haendel und des „Re a nd tquiems“ von Verdi, die von der ehe Sia in z u ensRheinprovinz und von der Chorgruppe Gau

h im Kuppelſaal und in derAusſtellungshalle der Stadthalle veranſtaltet

Sämtliche Konzerte erfreuten ſich des ſtärkſten
u I Den erT den der Lehrer a an der Wiener Er

Andranges des Publikums und waren ſo gut wie De r t jehung mitarheiten. Abzurücken iſt von dem, wasSendvai hat ſich die Aufgabe geſtellt. den Arbeiter ngverkauft. Damit ſchloß das erſte Arbeiterſänger Sren im Alter von 225 gemacht worden iſt. ne Unter

W e e nen deſſen en Lanneder, das eine dauernde di oriſs a eben der Eriehnngemetvobe endeten wit

S techniſchem Raffinement ausgeführt und
zugleich den ſeeliſchen Gehalt der Arbeiter

mit überzeugender künſtleriſcher Ausdrucks
wieder. Dieſer außerordentlich ſchwierigen

2 (es kam u. a. ein 12ſtimmiger

Reichstagung republikaniſcher Lehrer

De v n e ne e e er u. ſtark rerauenchor in Betracht) zeigten ſich die Ausa i Grade gewachſe mü Ernſt und Liebe zur R ſind diemiſche veiſal de Der vor fünf Jahren gegründete beiten. Sie müſſen der dienen, ein einiges r der Erziehungen zum republien die Zuhorer in dieſe ganz ſeuartige Kunftweſſrrr i ſeet e75 e 7 v a e u a S
mit großem BVerſtändnis eingedrungen waren. ffentlichkeit. Die m war außerordent Dr. Deſſauer warf bei de die großdeutſche, ſoziale Republik rProblematiſcher war die Nachmittagsveranſtal- lich ſtark beſucht. Kultusminiſter Dr. Becker dieſes Themas die Frage Se ſieht rden in a fſechgher

tung der t Gau Hamburg im wünſcht ſy e re d r n ſentfeegen depreche
der Stadt wurden Staa präſident wollene Deſſen ſehen de men viele a e e e See See in le Moloch Militarismus.

che Kantaten bezeichnen kann d. h. s ich r. die ehe r Polen erüſtet unnnterbrochen.
nd

SKamen. Zuerſt kam das melodramatiſche Werk Schulde i unte üchtiEiſerne Welt“ von Wilhelm e en tzun e fähi u h en r i n T W
Aufführung, deſſen Text den kurz vor dem Kriege republikan iſt. e e weiteren niemals der r nen. Die ſo ten hera wer

voller Schönheit, Größe und Eigenart. Jmes ine Pham icht produktit n d voll S e u Dr. Dai ter (Kaſſel) l Wach vereits eDort Werk die wünſchenswerte e In denNit und der Reichtum der Geſtaltung See Schwierigkeiten der Erziehung auf den häherenverdient das Werk ernſteſte Beachtung. e t Schulen
e zu Die Schüler kommen aus bevorrechtetenW dere ihe man hat es m einer nd zu tun, die
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er des Flemming,Sioing edee Minit Aure t Geld a
der i chl en de Veandennir-h Parteitages der nationalen Volks

den usdruc „ſcham rhöhnung der Be
m gemacht hat.im Zuſammen amtenſchaft

ebenfalls den Neuſchnee Die Leitung „Jntei Meter i r t an den ReichstaAnterſſeidet g. von den d hFlügen bſeſern ihm zum erſten Und das a e Weh tet, n t en Wunſche Aus
ck gegeben wird, wenigſtens einen Reichseiner Frau gelaug, den Teich, wenne m h le pa Verſailles zu entſenden2 n öbe hat darauf erwidert,einzu da che Abgeordnete Meyer (Ber-lin den h teilnehmen wiet e Gaſtwirt let des auf. et. Der e re wir De Handgentenge tn deſſen 427 z iver a in 100 Meter Länge geborſten.

Unbekannten, der einen en milien mußten re Wohn

e de Ners
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Landung Cneritan

et r efall ger r r nene Die Beſa

e es, insbeſondere die ie Pilotin, wu e

ev nene tert begrüßt. Die LandungApotte wegen nertel an Benzin.

Einem Berichterſtatter des „Londoner EveninStandart“ gegenüber erklärte der Chefpilot St u
Revolver gezogen haben ſoll, erſchöß. Der

kurz nach der Landun e ugzeugh e tiee einguhalten hane on ſen einiger el e er yie ridüne z et ela Khun fe
e n ewar en en, rrn e m zu landen. Das in w e noch

Der Fi 2e ne Die Opfer des Propagandawahnſinnskeines von ihnen der Amen Vien en San Sortert Jaſcht oder Gobdrnwatn Dis wanseit aſte Eusrckitung dor Nalig Roboits

deDie „Bremen Beſatzung in der Heimat Durch die Eiswäſte des Nördlichen Eismreeres „Citta di e e hilflos, weit von

Vegräüßungsfeieen im Feichen der Reichsfarben Menſchen Sinnioſer Propa bem geſcheiterten Luftſchiff entfernt und kann ſich
Die Bremenflieger Köhl, Fi i ver 13 ne ſie in die Todesgefahr gehett, an d h r ſieer mauriee e F. des R h e erund v. Hünefeld ſind am x a renen r r eree, nene u et en ren tretern der hen ver n wiiton Von deren Größe ſie vielleicht nie geahnt haben. ganza“ und die „Hobby“ mußten zu Hilfe gerufen

und

ißen. Um 4 n dann Es als einlich, es wäre ein werden, um die Arbeit zu vollbringen, di te e e en den men u de dte des re SeeSlentieg werden die Tagen Se Stabiſderr der Beſatzung der „Jtalia“ auch nur der größere geweſen wäre. Selten wohl hat nationaliſtiſcher

de Bremen empfangen werden. rot
ſah man

des Reichs, der Stadt Bremen und deschen Lloyd auch die goldenen Farben der Republik vatrrr Teil gerettet würde. Von 7 Leuten der Beſatzung Wahn ſo freventlich mit Menſchenleben geſpielt.
u National Um 6 Uhr begaben ſich die ſetzt neben den bremiſchen Farben das die nach der Kataſtrophe des Luftſchiffes, nach dem Schon auf dem Fluge nach Stolp hatte ſich ge

Angehörigen der m Nachmittag ſoll im Bremer Stadion eine h en der u mit der Ballonhülle weiter zeigt, daß die „Jtalia“ völlig unbrauchbar fürKöhls, die Verwandten der Dur Köhl Voltstundgebut zur Begrüßu r Flieger le immer nichts. Wahrſchein eine Polarfahrt war. Sie war nur mit genauer
die Mutter und der Bruder r an finden, an der 53 das Rei eng vie lich ſind dieſe nung 7 längſt in der furcht Not und Mühe einer Kataſtrophe entgangen.z Eine zahlreiche hatte übrigen republikaniſchen Vebame s oſſen be haren kommen. Aber auch von Trotzdem gab man bei ſo warnenden Vorzeichen

Seiten er e ellung teiligen werden. Der Stahlhelm B hen h denen, die um Nobile nördlich von Spitzbergen aus nationaliſtiſchem Ehrgeiz die Expedition nicht

e Kundgebung unter den R et gen auf dem 80. Breitengrade auf einer Eisſcholle in auf. Ja Nobile war ſo ſtolz, daß er vor ſeiner
her ſtattfindet. r Stahlhelmer wollen le auf Unendlichkeit des Eismeeres langſam u Fahrt ins Polargebiet 4 die Karte

einem kleinen Teil einer Straße Spalier b n ben, werden wir vielleicht niemand wieder auf der aufs genaueſte alle Unterkunftshütten
ſehen Bisher haben ſich alle Suſemitiet, die man zeichnet waren. Die Karte ver nie ſalleniſchen

Die Ozeanſlieger wollen für den

und Stahlhelm Propaganda machen.

Der war n e es, T v 2heiten d h ſueee er r ewtee
remer Stadion h

Beranſtaltungen ausſchließlich die Rei
rben ßt ſind. Das h r

ene bea i e iegere abend 2 S ne re e“ Ane zu Legrkben

Die c 3 h een
iterhi den E ierlichkeie s Die Opfer faſciſtiſchen Größenwahns NRobile ſeine Sezleiter, die heute hilflos im uördlichen

zur tung vorg chlagen hat, als völlig unzu n Dieſes Unternehmen aber mußte einMeldung aus Bogota hat o in Teil des Bezirks Jackſon in der Pro reichend und u erwieſen. Wie lan iſcher en werden.
ler das m Teller vor e en aber Nobile und die en den e ewrneen B die Kataſtrophe der Jtalia“ ſicheine ſchwere Keſſelexploſion e der Stadt Blair angerichtet bilden der Witterung, den Gefahren des Eis ſchon Wieſket hatte, als die Welt 7 u

53 M der ung wurde das worden; die a hen Bild ungeheurer meeres noch trotzen können, vermag niemand zu Tage ohne Nachricht von r war, r z
getötet; Sewäſtung Sorge von Hiuſern ſagen. Muſſolini Regierung ſtolz das Hilfsange erEsiff iſt faſt ſerſtort. worden. turm umgeriſſen. e de Telephon und Vielleicht kehrt niemand von Aer Nordpol Norweger ab. Man ſchien der Anſicht zu ſein,

vwogata, 18. Juni. (WTVB.) n St fahrt wierer, die man nicht aus ernſthoftemſ da es beſſer ſei wenn 16 Menſchenleben ohne
itali e Hil nde gingen, als wenn ſiere M mionen r eeeceereee reine r See würden. Die Empörung

Die Welt erinnert ſich noch des Streites zwi über dieſes Verhalten Muſſolinis in der ganzenTodesurteile für Moedtaten. gen Kohle und Am nnd ſen, einer ſa C

V richt ma w. clichen Wunſch der italieniſchen Re

gierung an den Re rbeiten zu beteiligen,z c nDebeererhe m e alles verantwortlichen Muſſolini iſt. Der Nationalismus hat 16 tüchtige Männer ſtkrupellos in
ihr Verderben gejagt.

ver (WTVB.)
Senatseingelegtepan, en e u egetdrt v reelo, R e e J 44 ch t u Beide e

ihm in der St e von wurdenS e ein e e bereitet Z. hat Nobile recht ernſt genommen. Nobile ſichtete die Flieger.h verübt. Ein griſer tn Neuſtrelitzer d z Kypenn ſelbſt aus reinen nationaliſtiſchen Die z nahmen für Nobile
Mann Vragie mit einem Meißel beantragte am dar Oberſtaatsanwalt Müller Propagandagründen eingriff und der Idee eines werden unermüdlich Außer den bereits

e e m e e e e d e lluhele reinigen er.meinſcha r führte er aus, daß Krüger ſehnte man die Mitarbeit aller h e h Svie
einem PDie Berliner Elternbeiratswahlen die d nir der Vorausſetzung ab en Polarforſcher ab gen ehe den Pol bebald entdecen, Italiens gertnach den vorläufigen Salſegnger in den geſchloſſen e e ſein Knecht J unüberwindliche Sröhe ſollte n die nerwegiſchenen W u u e Braper o ſern Z ſich auch am Nordpol Italiens v er Zer Ken ren Bertei hre die ganze Welt erfüllen. Man wollte nicht d e

ſtli emg Ke er Ausführun Norwegern, Schweden oder Dänen teilen, auf ze unden zu haben. Nobile hat die
ſonſtige sten 7 Sitze. hin und n wen t nicht den Rat erfahrener Polar wie aus einer r. ihmn dem Wi des ſozial te a Bl Unterſtützung tüchtiger Skiläufer. gen. u r man

n öwenſtein, ſindſſ en die das roie Zeit der30r den h ulen „S laufbeu nicht über 5 der die Eismaſſen des hen und zurückkehren hieh 126; 9 den hö n e i a wn a a So rüſtete W e h m t Ja d rn die h auf
W mpf“ habe. il dü Mtttwoch nun dige v r e r der nicht genau da iegha i t Wer *Fe ge n werden. De neun on on e Mutterſchi e verzeichnet iſt.
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Prospekt frei Tel. 485 Autnahme täglich
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Herrliche Erholungsstätte

n
Bei genügender BVeteiligung und

gutem Wetter jeden Mittwoch Kraft
poſt Sonderfahrt nach dem „KRoten

Haus. Ab Markt 15 Uhr, Rückfahrt
19 Uhr. Fahrpreis 60 Pfo- Kinder

i. ſ90 Pfg.
Tilenburg, den 18. Juni 1928

Poſtamt.

s s s

wird mein Haar durch das Puclern
mit „Schwarzkopf- Trocken- Schoum-
pon.“ Das schreibt Fräulein Elsa B.
in L. Aknlich schreiben andere Damen
„Nach dem Pudern sieht mein Haar
genau so aus, als ob es 7
waschen wär. „Jetzt hab

immer schönes Haar.“

Möchten Sie es nicht auch einmal
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Stätte der Freude ſein. Die Stadt ſollte
rege daß noch mehr ſolch uderſpielplätze nahme an dem Bundesfeſt in Hannover einen

reinen Luft und im Sonnenſ

Ueberlvachungebeamte der Reichsbahndirektion bei der Bolſchewiſten die in ähnlichen Fällen gern die erübrige. Na

Erfotgreiche ſozialdemokratiſche Politik im halliſchen Rathauſe

Die vorletzte Stadtverordneten ſgegen die Nachforderun r er in der Anleihen auf dem Geldmarkt anterzubringen. Stadt-
ſitzung vor den Ferien hatte ſich ein ſchönes ebenfalls zuſtimmte. tbaurat Jo ſt ver verordneter Minner (Dem.) zeigte ſich diesmal

Arbeit vorgenommen und bewältigte es b ch n den t S r r wäre er denien in A irkli numſtsßl xFerr. Freuden Ja, ahnteet ne u u u m nen am einen im Verlauf dieſer Debatte einen Ordnungsruf Heer die Hausbeſitzer, ihre ablehnende Politik gedamit Gericht wie et s d g r nem weil er ſich reſpektwidrig zu Worte meldete. Die den ſt ohnungsbau Er lag

Urteilsverkündung am 2. Juli.
Die Plädoyers der Verteidiger im Stadtba

erm
ik

Ratrfindet aAgt m Dringlichkeitsantrag will das allerlei beſagen, des es der i ie für die Brü eſchmüe r N weiter vor, die für d ck ckureichend Aweriegen ung n J F 3 de noch dazu, wo unter den Vorlagen ſolche von ſehr wurde chiſtminigtet ſegne t. ten 49 000 Disagio n die et

zum

re

n dann die das Schlußwort, wor a großer Bedeutung zu finden waren. der Beratungen rief Herr Höcker z verwenden, um die 500 000 Mk. reſtlos
wieder eine Pau e von etwa 10 Tagen Der wicht Beſchluß war die ein orſteher: Meine Wortmeldung haben Sie Beſtimmung zuzuführen. Jm übrigen machtedürſte ſtimmige nnahme eines eceeeneeeeneeee Flugde er rteilsverkündung vorausſichtlich am demokratiſchen Antrages, für den r riyr Sir i er v c die afen Jan für den die Mittel nach Lage

dem 2. Juli, zu erwarten iſt. Wohnungsbäw eine illion Markts 473 gaben für die Kr Le der Dinge
e men ſesr vie r mitteilte, daß die Stadt in den letzten viKinderſpielpiatz auf der Peißnitz Mit der Annahme dieſes Antrages, ebenſo wie mit fünf Wenn vten vierAllgemein bekannt iſt, daß auf der Peißnitz der des ſozialdemokratiſchen Erhöhungs- rünſtleriſche Ausſchmückung der Brücke

Spielwieſen für die Jugendlichen vorhand nd. antrages des ſtädtiſchen Anleiheprogramms von e e el z 77en tAcht bekannt dagegen i daß jetzt r erer 6355 auf 7. Millionen zugunſten eines Schul S e ha r. eleg. r gen Zinsſatz von 7,6 nt
c r Spielplatz für kleinere und gr nder konnte di i i h dürfte die Skepfis des Dr. Lehmann nichteſchaffen ſt Vura die Anordnu Ter Ruhebänke e die ztaldemokratiſche] aut ein er ein en verfaun. un die angebracht

J acht ſein. Schließlich benutzte Herr Kiliandie Eltern iſt es moglich, i nder zu deauf Stadtverordnetenfraktion der Bürgerſchaft be Kuh ſtehend dargeſtellt würde dürfte man nicht der ſeit dem kataſtrophalen Wahlausgang für den
tigen. Neben zwei eſt umrandeten Sandka n weiſen, was eine ſ a ch lich e Oppoſition im vergeſſen, die Herren Seydel und Be re s Lenin-Bund“ merkwürdi obje tiv geworden

in Karuſſell mit 4 Si i Gegenſatz zu der hemmungs und geſinnungsloſen ufügen. Die KPD. lehne die die bemerkenswerten Ausführungen des Stadtv.W da e r der Kommuniſten für die arbeitende Bevölkerung echte Schuhe mer er (Demokrat) inner, ſie als Wahlrede zu Vegelhnen. Ex trat
aukel, ein großer Baumſtamm für Balancier zu leiſten vermag. Es war auch der verſtändnis

übungen und anderes mehr. vollen Einwirkung der SPD. Fraktion auf die Eingabe des n bildender chen Anträge ein. Zuletzt teilte Stadtv.
Für alle Kinder dürfte dieſer Spielplatz eine bürgerliche Mehrheit des danken, p eic dafür der a e Wange rgle ſie ſeine u Z. re in der die halliſchen freien rung des Anleiheantrags mit, in den Betrag auch

werde z t uteil gewordene Zurückſetzung beiſdann die Ausführungen des Bankiers Lehmannh de ander t anf der echte e der ſaſgenſſadtiſchen Zuſchuß von 1090 Mk mit e hen Arbeiten
ein Perle er großer Mehrheit bewilligt erhielt. Die Kommu-

len, ſt eine Milchhalle gleichzeitig für das niſten waren dabei die ihnen gewiß ſehr ſchwer der Künſtlerklagen anzuerkennen, er entkräf- keine Wahlmache ſei, ſondern daß die SPD ſeine
ipſ Il i ingegä trag tete aber die Honorierung von Prof. Marks dadurch, Verwirklichung auf jeden Fall erwarte.wer h. inde ei E. gefa ws mee den r daß er bemerkte, das Honorar eine auch die nicht Die mit Sparn reaete

r ſeinem Kinde ein pagr frohe Stunden be nur zwei Minuten zu begründen. Sie hielten ſich unerheblichen Unkoſten für den Entwurf. Minner
r und 87 Weg nicht zu weit iſt auch daran, ſo daß dieſer zuletzt verhandelte empfahl dem alte die Eingabe möglichſt zu Abſtimmung

er ielplatz in nächſter Nähe des Dringlichkeitsantrag reibungslos durchging. berückfichtigen. Der ſozialdemokratiſchelbrachte zunächſt den kommuniſtiſchen Antrag
Bemerkenswert an der Sitzung war weiter die Redner, Stadtv. STrrfelt war der Meinung, Carn die Flughafenkoſten gegen die kommuniſtiſchen

Ablehnung der künſtleriſchen Aus daß eine timmen zu Fall,Wieder ein Poſtzug beraubt. ſhmüdung der neuen Kröklwitzer Ausſchreibung unter der freien Künſtlerſchaft der ſozialdemokratiſche Antrag über

de de v leſe S e Mittel e äuherte er ſiv er Milier m für h AerIn der Nacht zum Sonnabend wurde erneut ein ausgeworfenen Künſtlerhonorare, aber die Mittel tiſch. Er hätte am liebſten ge wenn die Figr mm
Fſaue beraubt, und zwar der Per h der für die Verwirklichung der Entwürfe wurden ver ren in Bronze ausgeführt worden wären was a

0 hr Schkeuditz in Richtung Halle durchfährt. Meinung, auch die freien Künſtler berück- weiterte Geſamtvorlage über eine 8 Millionen AnDie Beraubung wurde erſt am Sonnabendmorgen Bei dieſer Gelegenheit kam auch die Eingäbebemerkt, als ein aus Richtung Halle kommender Jug der halliſchen freien Künſtlerſchaft ſog e b d ehe hen knie Vor e ha
einen Sack Bettfedern, der auf den Gleiſen lag, über zur Verhandiung, die ſich mit Recht über die Be windeſt ein u Künſt ger vezn den Inlait treue Vei näherer Rath ng, die Wobt lern dur werden. r Stimme. Sie eng alſo die erfolgreichee tn wurde ſeſtgeſtent da ähecer Rath nachteiligung durch den r re B t ierung r ſtadti h e ch e Bau politik nur

ſtellt, alle Fraktionen erkannten lagen als begamteten H orderte an Herzenu oßkugel t igt an und erſuchten demzufolge den Magiſtrat, ſgtehung der freien nfalls Annahme fanden die Koſtenbewilahagen. Fahrradteile, ten notleidenden Künſtler ebenfalls zu die Art der Beſ eines Kraftwagens im ligungen für den Bau der e
e, Medikamente n berücſichtigen. Rahmen einer Nachbewilti ab. Sie ge in Pflanzungen der Schulgärten am Weinſtrang. Die Poſtwagen ſind plombiert und eskaſſe gehöre dwie und wo der inzwiſchen gefaßte 5 Schließlich erlebte die Stadtverordnetenver den Etat. Der linke Lommanſt ian hielt darauffberg ſowie die Uebernahme einer Reihe von

9 ung auch noch das Schauſpiel für Götter eine ſehr verſtändige Rede über die Brückenaus- Bürgſchaften und die Erweiterung des

m d d ko iſtiſche Stadtrater kommun e a r int 2.4Zu den Poſtdiebſtählen im Bezirk Halle aß n iſch bezeichnen konnte. Er vertrat den Gedanken ine ſehr intereſſante und hoch politiſche
teilt die Reichsbahndirekltion Halle mit:
Der Poſträuber iſt der Nacht vom 18. pum ine tei ſo d in ſie c etSozialdemokratie nach Strich und Faden ſich ebenfalls gegen die Kraftwagenbeſchaffung ohne jtellte, der kommuni Stadtrat Kußerneuten Beraub ung eines T h herreigen, ſchauten dieſem peinlichen Vorfall ſehr vorherige Gene r e hatte, verbreitete bauch gegen den llen ſeiner Fraktion

Tat ſe worden. Die et ch Stadtbaurat nun in längeren Aus- eingebracht.werden durch die Polizei geführt. bedeppert zu und halfen ſich ſchließlich nur durch ſt ngen über den nach ſeiner Anſicht notwendigen

v e wen efeee dae h en e n. e van eine genchn! Anſeere denn c ne ee r et Speziali aus der Klemmme. Das Spiegelbild, das ihnen ſeine lage ihres Segen gleg erklären ließ. Stadtv.
r ungen Der Räuber, der der Stadtverordnete Schaumburg aber in Verteidigung der geplanten, den Fluten ent- Schaumburg betonte, er müſſe den Umſtandverletzt worden iſt, wurde zuerſt mit dem v dieſem Zuſammenhange vorhielt, war doch für ſteigenden Kuh der ünterzeichnang der atmete Vorlage S

r nach Leipzig 7 Von die Oeffentlichkeit ſo kontraſtreich, daß auch die erweckte ſelbſt am Magiſtratstiſch Heiterkeit. Jn der einen Kommuniſten beſonders hervorheben, weil es
er heule nach Halle morgen hier wüſteſte Schimpftanonade ſeine Züge nicht ver Abſtimmung wurden die Künſtlerhono-ſgerade die Kommuniſten ſind, die in dem Falle

vernommen werden. wiſchen konnte. Es bleibt ſchon dabei, auch dieſrare für den Brückenſchmuck mit 21 gegen 19ſwenn ein ſozialdemokratiſcher Stadtrat
7 kommu adträte Stimmen der Kommuniſten und Völkiſchen beiſeine Magiſtratsvorlage beſtimmungsgemäßSommerfahrt der Volkshochſchule r c im man Pyfee vielen Enthaltungen beim Bürgerblock an e nom- vertreten müſſe, die Sozialdemokratie dafür verant

n jedem Jahre ruft die Volksh wortlich machen und ſie des Verrats der proleta-chule einmal yri men, hin die für die Figuren ſelbſt aus w eungen. Mk. mit 19 gegen 18 Stimmen riſchen Intereſſen zeihen. Deshalb müſſe dieſerim Ja zu einer Fahrt nach en net Den Kommuniſten ging es überhaupt eryrg o00 9 gegen Demagogie durch dieſe Feſtſtellung einmal das
punkt Deutſchlands. Und ſtets folgt eine große Ge recht ſchlecht am Montag Gleich zu Beginn der abgelehnt. gog ch ſe Feſt g

Maul geſtopft werden.Ru der Brücke iſt damit ei smeinde dieſem Ruf. Am Sonntag fahre ein Son Sitzung paſſierte ihnen das Malheur, die recht er rechts u gan ünt Trotz dieſer, von den Kommuniſten mit Unbe

ül Weimar und tT en der Lidg wieder bis zeitige Wortmeldung zur Beſprechung der ver zum Opfer gefallen. h übrigen mit
ins Kleinſte eitet, ſo daß der Tagesplan ohne ſchobenen Bürgermeiſterwahl zu ver Mit dieſem Abſtrich wurde die Vorlage ſelbſt ein r L en feinen 2 e

paſſen. In einer recht heftigen Geſchäftsordnungs ſchließlich des um nen ens geneh rtel (Komm.) noch fertig, erneut diemung bis auf die Minute eing wa J.S r. e e e. e er en etabgehalten, die die meinſchaft der Vo jedoch zu ſcheinend wiederſgun n. Der zweite Bauteil des machen. Sehr richtig entgegnete Stadtv. Schaumſchule unter Le e hen Doell, einle J e n e ſie ne Se enheizwerkes wurde debattelos zur Aus her ln J n Moen z
geb. e e e rie Ordnungsrufe über ihre revolutionären h hie m men. eintrug. Er beantwortete aber die tommunihiſche

die ebenſo lebhaften Widerhall fanden wie der ergehen laſſen. Die Politik iſt eben ein Verainng der in Augſicht genommenen Anleihen dere noch 4 die Feteünng,

e e nene Wie ſhon belenm heute der Regſſtrot ein Anleihe Le bergſtet ſ. du Maler
655 Millionen vorgelegt, das imſlage wurde ſchließlich mit 25 gegen 24 Stimmentete Skizze vom klaſſiſchen und gegen n Mit den üblichen Mitteilungen wurden die Ver en tnen un führte al i die Atmo handlungen ewſſtet. Die Beratung der Tagetord- auf rer Es verbleibt alſo bei den alten

ver2 ühren. Da die Kommuniſten erklärt hatten,häre der klaſſiſchen Stadt glücklich ein. Nach dieſer nungWe ann der undg
m t echung“ beſtand darin, daß Herr die hinzu n 500 000 Mk. en den not Herrn Kutzſchbauch auszuſchließen.bekannten nnerungsſtätten, 7 e, gerSchillerhauſe, Wittun epeleie, ationaltheater, zu mitteilte. daß die

Goethes Gartenhaus uſw. ge n v erhe z re noch einen weiteren einer beantragten Grundſtücksveräußerung für den
rſpruch. er will ſich ang ſoz Antrag auf Auf Wohnungsban der freien Gewerkſchaften,ort gemeldet haben, das Bureau behauptet a nahme einer von einer 7 e der ſten r

heraus die Kommuniſten wandten, wurde vonJordnungsdebatte ve mmuniſten Million Mark für den Wohnungsbau. bürgerlicher Seite bemängelt, daß es ſich dabei um

Es war intereſſant, zu beobachten, wie das ſtille

nichts bemerkt zu haben. In heftiger GeſchäftsWeg rſuchten d x
zu Worte zu kommen, jedoch vergeblich. Sie er an müſſe endlich der ſteigenden Wohnungsnot eine Leipziger Firma“ handele. Stadtv. V ücht

i

Weimar von der Volkshochſchule e völlig beherrſcht wurde, indem aus allen kg und

keiſten nur ahhelfen, deren Vorhandenſein ſelbſt Herr Thier (Soz.) wies aber darauf hin, daß nur der dert Ordunngsrufe beſtreite. Hätte man das volle Hauszinsſteuer r wen deine G.
r

erhöht worden war. Stadtv. Sal. begründete ſie würden mit ihren Stadträten anders abrechnen,

ang. Jn neun auf Beſprechung Bürgermeiſterwahl“ p areemiecken Gruppen ging es zu den Die mit überzeugenden Worten die re biegy um fürſals die SPD., wären ſie nunmehr verpflichtet,
Hos Wahl vorläufig vertagt wendigen Schulhausneubau vorzunehmen. Mit 27 gegen 2 Stimmen wurde die neue
S oll. Als der Vorſteher r t Dürrfeld (Soz) unterbreitete darauffſsatzung der Sparkaſſe genehmigt. Bei

nkt

l

immer W. ar n rauftauchten u ei ihren Jneten. Beim Mittageſſen atte ſt die Grup

öcker und Kutzſchbauch. Erſterer betonte, guftommen, brauche man natürlich keine Anleihe ſin Leipzig ſei, in Halle aber die Ortsſ. Gelegenheit finden würden, dieſe „Schiebun Bisher ſei nicht einmal möglich die bau grunpre du die Gewerkſchaftsvor-

oikstänze vorgeführt und von der Muſikgemein-ſgen in die Oeffentlichkeit zu bringen. Nach dieſem gen Häuſer zu erſetzen. Deshalb bitte er, dem ſtände gebildet werde. Damit man zu
chaft Lieder geſungen wurden. und Lieder geſcheiterten kommunijſtiſchen Redeverſuch ſchritt mann roßen Beifall in dem prächtigen Rahmen zur Bewilligung der Mehrausgabenfürdas e Herr Härtel beiden r geheißen wurde. Dasſelbe war der Fall bei einem
Schloß, Wirſen, Bäume. Er war wieder ein ſchöner r
Tag, den die See h verleben konnten.

lücklichen und umDank deren don Leitung und

wieder. Rachmittags zog man an der rauchendenIm entlan 25 Tiefurt, wo bei gutem Kete

mit dem Blick auf die ſchöne, weite Natur Kaffee

Antrag ſtimmen. Für die Kommuniſten frieden, worauf die Vorlage mit Mehrheit gut

tädtiſche Berwaltungsgebäude. Für Anträgen zu. kritiſierte aber die Aufwendungen Grundſtückserwerb durch den Bauverein füne ehe gab Sia Dürrfeld die für mee Stadtv. Dr. Lehmann (Ordn. t r c
igen Zuſammen gar aus ſachlichen Erwägungen bekannt. Block) ſtimmte dem ſozialdemokratiſchen reihe Gleichfalls Annghme fanden zwei andere GrundP. Für die wetterte Herr Günthe rlanträg wohl zu, hatte aber ſchwere Bedenken, die nahe dern ebenſo die Umwandlung einer Leh

unter Leitung von Herrn Temme

e et
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9 a die Filialletters
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e W u e beim pringen von einem

W rh 22 in r Verletzungen am Hinterkopf. Am Schorfe Co.wird am ndchft a r eine 64jährige Witwe vonnter er und gos ſith da KudolphHaum Str. 39
e Strgen z

die Kirche,S e en e r agteuut Cauri Pen u an ab von einem Ballen, der mittels eines Krans vom Torgan--Herzberg. Sonnabend wurde ans a. 4. Saale
am 24. Juni Euer on gehoben wurde lebensgefährlich ge chon ſeit r gewünſchte AntolinieJ e e a a um m e berg T n m hen Weißbämer ein e r terte
ERelmeck. Von alter Sitſsleg Bei dem Sewitter am Sonn n und Mä dte iRaqhdem der Bau der d ſchlug ein Slid ſter Guſtavr edet ſich allgeinein über die ſchalter. der elektriſ hen nrte de immer wieder abreiſen. Aber auch Frauen undn r igs Nodsen werden e d e ee a e en en n ſteuer den ler et e Preusenring 12h e e e e e h r r hdei der zugrunde ſondern Automobllſchwarm in Eilenburg. Etwa 70 Teil- ehen wird BI Ketts

e e e e e e e Kreis Liebenwerdah e e r e e Kerngeeede i San bung de eſe Lage Mook r ohlennS T r Mühlberg. Grotzfener. Sonntagnachmittag
a

ener, das im ne an a Brennholzem großen e tr e e ufällig nur im Stalle befindlichen 12 Ochſen, von Oben e nbaues

n un r ehe er elT

e it ARohrlegung herausſt Faſt ſämtliche Anſchlüſſe
dicht und müe h eDVDimmelburg. 8

er al ne e di Dübener Nachrichten ſogdeich einen
u 4 a ner Nachrichte uiſt ehöndilh, Los alle Arbeltere in die Welt hinaus. Als es aber de u

eltern nur der iſt Pr. 1 Stimme geben vereinsrummel nicht nur eine, ſondern ſogar zwei urchtbare Ra
nen. Sie bürgt ammenſetzung dafür,gern onders ſchwierig. Es gelang, daser e r en n ebhen r n teſt Dennd rig w

bring ves Gewölbe hatte, iſt esS d h n u Wie neben der aufo ernden Arbeit uA. und v Bee t ſie hieſigen Stroh rannte und keine weitere
Pfarrer vorſchrelben. Wo wollen dieſe

nun

Meinr a ne An d
S der wir Webe liche Behandlung ege der Liſte 1 vom 20. der „Helden“ nahm die Polizei über in n durch
1 am 24. Pri gen laſſen. r alles auf ſion. Noch tags ſah man im Hof ran. Geſühntes Sittlichkeits-
n den en u c len t n Ka u rei on e r de Arbeiter Ji e en e nen u n i en A.mann Jüttich. auf dem Pflaſter feſtſtellen konnte. wKu e wsdie Affären, wo man ſich gegenſeitigdie Schadel klopfte war bisher

Kreis Sangerhauſen tie n Tee ſ. et h
icht in den Kram paſſen. Wir hätten das GeSangerſieanusem Stck. (rei hören mögen, wenn etwa eine Reichsbanner-

dasa i rer re i

KoyneGrube wurden bei der nwei Arbeitern die dohndentel t

Der Täter konnte nicht feſtgeſtellt San dadhih
ben nicht perſönlich an die Redaktenre zu Größte lagerbier-Brauerei der Weltder an dem Kriegervereinstummel beteiligt hatten.etnanhänger Gubalke unter „in Weltrevolution“ machen. Einſendangen liegen bleiben, wenn der betreffende det e Markenbiere.r. Die Redaktion.unſeres Schulweſens, auf dem ſein

e



vorſteher als Ortspolizeibehörden in weitem Um

Mit dem nden Artikel
Amtliche Preußiſche Preſſedienſt eine Auf was
k atzreihe, die dem dient, eine

ſt breite nlichkeit mit dem Weſenſdes Kreisausſchuſſes und des Bezir
und den Aufgaden der preußiſchen Ver-fürſorge verbandes und leitet dadurch

e e z die Setdſtverwaltung des KreiſesVerwalS Ardeitsmethoden ſpielen in et auf allen Gebieten r
e im Leben jedes Staatsbürgers eine

mehr oder minder große Rolle, weil jeder
einzelne irgendeinmal mit ihnen in Be in
rung kommt. Die Kenntnis deſſen dewie dieſe Verwaltung arbeitet, aufehe eelen ebt, iſt nicht iße reet. weil de c X ber einzelne Geſehgeber wohl kaum je
den Verwaltungsapparat im n e eine Machtpoſttion des r in der Ver

nicht ſo groß iſt wie für andere Arbeiten
ſtaatlicher Organe. Die nachfolgende Ar Bau z nur da auf
tikelſerie, die in loſer Folge ſich mit all ift anJe u e e Wege r des S n e wo a Alienns z ine

ntereſſe wecken un eich den Wides Staatsbürgers uörfen, See e g.
poſitiverMitarbeit am Ganzen J Denn e Hand erfolg

7 auf„der Staat biſt Du!

Der Landrat iſt der Vertreter der d r e S
rung ſich u ter en. UnterKreiſe. Als lials g2 m und hat d e i die e ling änden trägt das Amt in ſeinem

einen ſtarken perſönlichen rc hat infolgedeſſen über die glnte Je im weniger als anderswo reicht die Routine aus, um
Kreiſe der vorgeſetzten Behörde regelmäß a be den Anforderungen des Amtes och zu
richten und ſie auch ſonſt über alle h Vor mehr als anderswo hängt von
a olitiſcher und wirtſchaftlicher Natur auf dem des Beamten die Wien des n Amtes ab.aufe gerner der übrigen preußiſchen Be r r

d di dörden, die in den Kreiſen wirken; dieſe ſind nvbräte nicht ei
überlaſſen kann.
der elbſtve
Körperſchaft des es, der Kreistag, bei derſetzung des Landratsamites wird; die lei
tende Perſon der Se g des Kreiſes
u ohne Mitwirkung des K elbſt beſtimmt werden. Aber das Amt iſt für die

Ferner iſt der Landrat e
chaft iſt in den
Jn den alten

be e dies ins ver die
vorſteher, die vom Kreistage gewählt und vonder Regierung beſtätigt werden anderen ßolittt der Staat regierung zu wichtig,
vinzen iſt dieſe Einrichtung ni Waffen worden als daß ſie ſich bei der Auswahl des an
W daß der Landrat Srkopolige örde iſt. Der das Votum des Se

nterſchied iſt praktiſch aber mehr formaler Natur, könnte. Jnfol n hat die das
tatſächlich hängt auch die Amtsführung der Amts

nge von der Tätigkeit des Landrates ab; er muß ver
e über die zahlreichen neuen Beſtimmungen unter

T und auch ſonſt durch ſtändiges Zuſammen-
iten mit ihnen die e reiche usübung ihres

Amtes ihnen erſt ermögli

e ne
meiſt, ß ein freiwerdendesVon Amtswegen P er Landrat auch Vor nä

n von einem Beamten S

en Ernennung dertzender des erſicherungsamtes. tet wird Stabis ſolcher er die Aue über die Einrich Le ange erſcheint. Der iommiſſſeriſh
tungen der Sozialverſicherung im Kreiſe zu führen kann r Zeit das Vertrauen derund wirkt als Vorſitzender des Beſchlu h Kreisbevölkerung r h e Reihe von
auch als Entſcheidungsbehörde erſter Einzelfällen iſt r altennſta
Beſchwerdefällen und bei Streitigkeiten re untereinander. W unterſtellt r von m e r

in dieſer Eisenſchaft die ehe einen anderen r e der Kreistagsmehrheit Vor
chlagenen zum zu ernennen, diesu t der Landrat Straßen und a wo die Kreistage en izeibehörd und hat die daraus Mehrheiten

rgebenden e hg So finden wir in dem Amte des Landrats die
Waffenſcheine, S e uſw. autzuſtellen; beiden Grundgedanken, aufeine Fülle von ſehr verſchiedenarngen Ge n aufgebaut iſt, in glückl

ſchäften obliegt ihm.
ie eigentliche Bedeutung des Landratsamts

liegt aber nicht in der Aufzählu e unktionen, die ſich noch ſemigt lan e der Re g. abzrdern eben in der Zuſammen ſang de dieſer

en und zahlreicher anderes n r egeben, ſie c weit

u. e r nAh des Arbeitsnachweiſes die grundlegenden Angelegenheiten nur irgend verearbe: der Erwerbsloſenunterſtützung und das einigen h gelegenheit 2

Gerichtsentſcheidung um Sekunden
Auch die Kraftfahrer können einmal im Recht ſein!

Am 5. März d. J. iſt der Student Wol eng gekommen war, anſtatt den Moto r erſt durSt 47 n aus Charlottenburg vom hiefigen s zulaſſen, was Aus Umſtänden r e S
Se ſchuldig befunden, en Schmiedemeiſter wäre. Der Motorra r m re Leſäge des

ißner n wiit Karlsfeld mit ſeinem Motorräd Beifahrers n, aber den Zu
überfahren und erheblich verletzt zu haben. Darauf- r verhüten. Die rhin iſt der te wegen fahrläſſiger Kö E nun: re t Se nan r tat
verletzung zu 7 Geldſtrafe verurteilt w ſich dabei um eine ſo kurzeW bft W T ſchweren Sturz getan und meſſende Zeitſpanne, S h der W

zogen, d eſchehen war an kt r S e ſchwer zu r.e im n n ide Falles,mußte. Gegen das amtsgerichtliche ucitir Hat e e zu Dach en mag, Die

v Berufung eingelegt, die jetzt verhandelt bei nen waren beſinn unund namentlich der eEs v infolgedeſſen eine Ortsbeſichti a ſtatt nichts mehr beſinnen. Der techni 2 I
n, worauf die e e im tsſaal konnte auch nur mit irgen heitenwurde. Der Vorfall hat ſich am r rechnen und kein definitives G n. nen

n Jahres zugetragen. Damals war lag doch ſehr daß der ünſelmit ſeinem Motorrad und einem Beiſahrer wäre, wenn der S

c dem Soziusſi r a r auf den Mo e z e r u ete 7 erlin geweſen pa e etwa gewartet hätte, ehe er Wie Smittags die Unfallſtelle, als ein ihm wäre da ge Se wenn die t auch n
rendeß Laſtauto plötzlich hielt, dem ein ſpäter das Laſtauto erreicht hätte

m das x r W r weſen Der Oberſtaatsanwalt hat natürlich Verwerfung
eine Hacke v men. ſe der Berufung beantragt, weil er Fahrläſſigkeit des

orradfahrer kommen ſ wie erT de Motorfahrers angenommen hat. Der Gerichtshof
e u ichen e derblie a e e n Reiſe heng des Angeſagtn,

andere Straßenſeite gegan e r

Auf jeden Tiſch
JITTI J III III J ITIIIII Ji l n umim 11 i hn n in I in nM

u u J i I illunmiliun

n idender
vielen Fällen leitet Nermen. Die r waren: Kermen

re 59: 43.

Kermen (Süd) ausgetragen werden.

Der Berliner ußballmeiſtertat, das den vrke aß J

9portarntſiche T
munen

orſe (8. 9.

h
167: e m

den 22. Juni, 20 Uhr im „Volkspark“ 3)e f. u chtervol Alles h
Die le te Zehrc e 6. Bezirk.u m 348 Uhr im Volksyark ſtatttag, den 1. Jmi, hr iſt die rot der tie

ed Sondervorführungen zum Bezirksf Erſcheiist Der Feſtplatz liegt 5H Minuten vom

ditz. E. Krüger, W
CALASpiele am 24. Juni.

J. h16 Uhr Wörmlitz des15 I Minervo Friſeg
15 II Kayna Ade S Othello (Albig Fichte16 Schraplau S fſad (Rößleg ASC.)

i Niemberg t. gut I
16 S II Nauendorf S.

J v. gend.

14 Uhr hello)15 Seine d S.16 Paſſendorf e
Sportlerinnen.

10 Uhr r FhchteNord

vitterfeld 68: 39. Ein gleichzeitig aus
e Igetragenes Handballpropagandaſpiel

Benndorf und velbra endete 1:0 (1:0).
Das Sqiußſpiet um die Fauſtballmeiſter

ſchaft des 2. Kreiſes im Arbeiterturn und Sport
bund wird nunmehr zwiſchen den beiden Bezirks argVer verbandsmeiſtern Schöneberk (Nord) und herein und ihre Würdigung en v

Aertſio schägt Chiſe
3 S e S 4 W S S WS 83 7

Druppe:

r er wen A Mitte 2 1, Kloſe 0 3. 2. runi, 8 Uhr im lkspark“ i Voll 1 2, 27 2 wit
SerieNr. 41: 17 e h

r. 121:

e (KaiſerFichte)

n
öbeberröblingen) Strecke von11 09 I Regatta- Klub I einer e und h

runnerSchaffte

nedet am 1.

zwiſchen S en an

h
3 eg W ccheien tat Auch das gufe Ab-
chneiden der Deutſchen kg Belgien und

k icht zu de t führen, Dez e Vberlegen in Mit t a
z

z

S
J

2227

3

2 z

hat die Oly

s i Aufnahm Seee Maßſtab gert 7 ere ufnahme zeig

et Feld LuſtJ

ma les 4:1 geſchlagen, ein Reſul-e Poka galt e die Sie eines Landes
ne Torwart, der eine Flanke ins

eeerseg Anläßlich des RAST. führte der halliſcher heiter a et im „Volkspark* einen Grup
A

pezz kam p durch, der folgende Ergebniſſe brachte:
1 ſe gewonnen, 1 verloren, uttra z

Gabenrodt 8 1, Ue
Hirſch 32.

h. t
Tenonio m

n Aller iſt
hof Schkeu
Parade.

Von Jnnsbrug nach Wien auf Waſſerſchnhen.

Ein ſteiermärkiſcher Lehrer Karl Namſtrick hat auf
ſelbſtgebauten Waſſerſchuhen die 600 Kilometer e

nnsbruck nach Wien auf Jnn und
Donau in 43 Tagen zurückgelegt.

c

RegattaKlub Halle e. V.
Echwimmabteilung. Heute,(Sportluſt)u ter von olee hridet Si Othello) (Dienstag) abend S Uhr im Ge

12 Sport (Rödling-Venchlih z. Moſcre. werkſchaftshaus: Sitzung der aktiven
ſowie der geſamte Schiederichter-

u h gen zu erſcheinen.
Kienstag, den 26. Juni.

I ABV. 1 „ASC.m eMittwoch, den 27. Juni.

3 u 09 rtlerin Sportluu Jod. e S v uDonnerstag den 238. den

20 u Io I Seeben I (Werge er Sie I Seeben n (Vönnig Wunder b. R.)
Minerva Kröllwitz rn (Adler)

Freitag, den 29. Juni.1920 FichteNord Sportluſt Sportlerinnen
den 30. Juni.

e
Ammendorf I FichteSüd19 Ammendorf I FichteSäd u

S

ndorf b. R.). Schw mmermannſchaften. Eine Stunde
vrrher techniſcher Ausſchuß. Die
Ue' ungsſtunde am Freitag fällt

wegen der LatingKampfipiele aus. Dafür ſindet ein
Sonnwendausflug in die Heide ſtatt. Treffpunkt
wird noch bekanntgegeben. 7wie i aus. reſte Dafür Kit n diewiy Gewertſchaftshaus, die Geſangegruppe d r
ſterſtraße Sonnenwendf rt nach Se
iten: Sonnabend den Juni 1926 etſehr bis Wippra; für Radfahrer 5 ihr o

Deutſcher ArbeiterKeglerbund, Dase
e ren er Lat uni, abends Voll verUhrſam m lkug Da ehe wichtige d. ine geh werden

te-Ammend. ne e r 2dienen nehmen betreffs Zeitz und Gaukegeln. Paul Schlotke.
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Entwicklung des Arbeitsmarttes

Geringe Ausſichten für eine Beſſerung

Das exhumierte Lotterielss.
Jn Alicante tru za ſich vor kurzem

der 17 zu. Ein Schneideeines Loſes denher erworben. Kurz vor

Der W der r n ung ſtarb er iuſene ein Unrke r die ſachli nen r Se 7 r b 3 Geſgaft r ehten ſehrgeh i eins in geren e jahr ren Zahlen zu den naten des vergangene le gegangen war un i ihn Kundenrig z Berlin) erſattete teilt w S t rad der Zu verhäl langſamen Rückgan e m S v St T Ku mitTätigkeitsber nahme der Erwerbs ters Während werbsloſigteit in den drei legten Monaten März, t in Stich i aſſen hatten ſeineEinen n r les Berichts nehmen die am 15. Oktober des Vorje in der Erwerbsloſen l und Mai d. J. auf eine, wenn auch mä Witwe eine beiden Kinder in völliger Ar

des Schlichtungsweſens nurmehr 330 000, ung der allgemeinenrgatärſerge tie ge r ch w äe hre ſeien unzwe insgeſamt alſo e o Schwere gezähltſKonjunktur als Urſache der Arbeitsloſigkeit
S lt warden mann We auch gering ſern wurden, ſtieg ihre in den darauf blßeden ſchließen. Der Rückgang der Arbeitsloſen Fereſs

rgle d arg igen. Immer wieder Monaten um über 1 Million. Am 15. Ja Januar d. J. vom 15. ar bis 15. April 1927 rund 800 000
der Er vom 15. Januar 1928 bis 15. April 1928 jedochit ihres tſtandesntz hres Höchſtſta nicht ganz 600 000. Auch die, wenngleich nur un

der Verband auf den igen und ver
ten Wide W der rn I S ge 1 371 000, in der al orgewaltung Die Reihetabng Aelſhet habe es ver 228 000, e alſo 1 599 000. Wenn di dige bedeutende er der Kurzarbeit von 2 Pro

r in kurzer a rer Wirkſamkeit um ſauch um rund ein Fünftel unter dem l r 7 der rig Softemitglieder im Oktober auf
edes Anſehen in der Oeffentlichkeit zu v ngen, ganz Erwerbslofenziffer im Winter 1926/27 lag, die un Prozent m Jmber, 87 Prozent im Mä

zu ſchweigen von den Wirkungen, die das e am 15. Januar 1927 auf rund 2 Millionen bel im Art h den Rückſchluß au
tionäre Regiment bei ihrem e e Perſonal ausge ſo war ſie doch dazu angetan, den von der Wirtſ es e der allgemeinen Kon-löſt habe. wiſſe weit die in der Ver während des Jahres 1927 zur u r am 30. April 1927 nur 38,7

in e n e en ins ecneàeh enfall r genügten ſchen n a u dämpfen. r voe e W et m n Leere gieber an SiegS ni ntſchuldigung der rigen weil der Tat iſt ät in den verfloſſenen Monaten im war (94,4 Prozent im März 1928 vdas Perſonal i wiriſwa chem und rechtliche u re derürer ge ſtritten worden, ob die geſteigerte mee 71,7 en im Oktober e alſo
biete erlebt. Se ille des Geſe Er Arbeiteloſgteit auf die ſogenannte Saiſondereint ſei rbeitsloſigkeit im weſentlichentirungen und En e mm en d Deutſchen Rei ng“, W re r ige Anſchwelien der Arbeits eine Heinung war.ſeien von der Reichs eſellſchaft wen m Wſieteit a e is n in den Außen n intereſſant und für die Beurteilung

achtet geblieben. r Schli ingeweſen ſei wyt n 7
nicht zu entbehren, wenn au m r emg rig e des Gaſtwirtsgewerbes inneren Marktes von erheblicher Bedeutung iſt die
Range auspiſeren ſei. Jm Jahre 1926 r 2 geführt werden müſſe, oder ob hierin Tatſache, daß die Abſchwächung der Konjunktur vor
r t Dr um fennige pro See er bereitsJm Jahre r ſet eine Stundenlohn e h die Ziffer bzw. die für den Konſum und hier wiederum vor

e durch de it bedingten allem für den Jnlandskonſum arbeiten,ung von P eunigen erzielt worden, den 7
edener Hr

hen 60 Millionen Mark bedeute. Es ſei e kann S frei nicht weiter während jedoch die Produktionsmittelinduſtrie ewwen

möglich en weſentliche Teile der t
ere nen ätteg Saiſon unter hatte. Hierfür mag die Möglichkeit zu einer ſtär

rtſchriite ſeien auch in der Frage der chaftsentwicklung keren Rationaliſierung in der Produktionsmitteleitsze worden. Das alles e eit organiſch induſtrie, als ſie in den Konſumtionsgewerbendoch keineswegs den Lebensbedingungen per e r. das Bau durchführbar iſt, der Hauptgrund ſein. Natürlich

iter und Beamten, und es ſei kein Zweifel dargber, x ewerbe zu als be für die Ent wird ſich die Verknappung der Kredite darüber
d durch die Dawes aget ſich ergebenden Ver wicklung che ſtrien vor allem hinaus auch in der Bauſtoffinduſtrie und in denr r Arbeiter h npeſteliten der Reichs e u x t olz r mit ihr zuſammenhängenden und von ihr ab

e u un u zzu unter ein Aus nahm ſ. in. n Gerade rbſt r t Auge der hängigen Gewerben ebenſo wie in der Landwirtleben Der K nkt bleibt d
ſein igung des r nd v e r die Dawes er nſetzenden und lange andauernden Kälte ſchaft recht unangenehm fühlbar machen. Man wirdei

geſetze. Rückſchlag im Baugewer nie den Vor infolgedeſſen vom Sommer keine all Gel berührt zum Schluß die ideellen und monaten mit ihrer ſehr entwickelten Bantätigkeit zu große Entlaſtung des Arbeitsmarktes erhoffengeiſtigen Erforderniſe für die deitſgen iſendehnr e rs fühlbar geweſen. dürfen
die Tatigkett des Verbandes rder vergangenen Verbandspe e

engere en 463 Merieronſeenen ſta
ehandelt wird und dadurch die r die Reiſe von Albert Thomas nach Rom zuden, 610 Fasem ne 993 t W a gebgnde den Gießereien Be l en nach ſe zu ſprechen.g S n die Verdienſte von Thomas um BeeFunktionäre, wahrgenommen e Waren ozialpolitik hervor und betonte, dievorträge, Führn wen a mee W w. m r der Einladung der italieniſchen Regierun

menden Jahre werde ſich der r wie bisher alenAmts t gewe twas deresan den verſchiedenen Arbeiter Akademien beteiligen, Brmmkohlenindtitrie verteilt HOrden. ſei ſeine h P o h a andere
s dere Sundes ſchulen 1680 ſilberne, I1 goldene Wodaillen ee gen engen Gehen der Tage der Beennrohleeheſtete in e V

v e r. W 7 Serhandlungstage unä r Haupt elksvarteikaſſierer, §8 e den ans Se e m r Aberiegungen de der T
e Send der Ab. münzen und für 5 hre treue Dieſe in einem um in Preußen mitregieren zu

nung des Jahres 1927 ergibt rund 7,3 Mil e enunternehmen 11 goldene Denkmünzen Stuttgart, 19. Juni. (Eig. Drahtb.)
iisnen Rark Einnahmen und Kus- Wir wiſſen nicht, wie ſchwer und wertvoll die Die Deutſche Volkspartei hat auf einer Tagung

ern ſich auch die enverhaltniſe. Die Ab

aben, das iſt gegenüber dem V re eine Silber und Goldmünzen des Braunkohleninduſtrie- ihres Erweilerten Landesausſchuſſes den bevor
igerung von rund 17 Wllionen eie det vereins ſind und m Wieviel dadurch die Selbſt ſtehenden Sturz der neuen r Reshere. Umſatz an Mitgliedsbeiträgen t falls die Rechte

e eine Mehreinnahme von rund 740 000 Wit n r et ws e re lle als Kultusminiſt grf ar wiſſen auch n er die ſchönen n der harre, Bazille als Kultusminiſter in1926 a Mark e ten Sind es gierun a iclaſſen Der Vorſitzende der Partei,Se rund 553 ine Fig a Arbeiter, ſo iſt es daß dieſe d Abg RKery, ſagte am Schluß ſeiner mit großem
n ſind u c er um yhilliger iſt als die Verſchwendung Hek r Summen Vetfall aufgenommenen Rede: „Die Zuſammen

580 000 Brrr t n r 577 für Gelbe und Stahlhelmleute. orruptionsfaſſung aller bürgerlichen Kräfte iſt nach wie vorwurden 1926 rund 000 Mark ausbezah methoden im Braunkohlengebiet Die jetzt alſo ein erſtrebenswertes Ziel, aber e iger
rund 1 154 h die ſich e gende n ar e niſer worden, was immerhin erfreu Srnägung aller e iſt

a kommende Jahr fordert der F dieſer Ordensſegen aber mehr m h r muß5 evon dem W vor erhebliche wird als die kof riet r ne acht von 7 r Ah tung G ſie Du
nungen für r wecke mit echt nation nnung? Wir fürchten, da

all.

Kultusm itemperamentvolle bildete der mit treiben die S enherren die Haſen au W 7bericht des ſie in ihren St e r lt,
r die daraus entſtehende Rehiernngetiſe ab

Leiter des Verbandsorgans „Der deutſche kann no oviel Orden verteiken.e Orden 29 nicht fatt! Eine Entſ irbung, in h die Haltung der
altung

r ehe gebilli ine ie gufgefe dert ch W an
er bisher ver en en Linie feſtz en,werde viel u a o Der Konflikt in Lüdenſcheid. wurde mit allen gegen zwei Stimmen angenom

e Südenſcheid, 18. Juni. (Eigenbericht.) men. Danach dürfte die Regieru ille
n dem Konſiit in der Retallinduſtr teſte n nitnt eeeriee

e Ausſprache kaum
W werde dies auch weiter tun. in Lüde wo am 28. Juni 12000 Ar rung einſetzende po 23e 7 nicht beugen, und i Arte r überleben, es ſei denn, datz der Baue ſich

ausgegleiche erklärt derſſper x ſollen, ſind die vom Schlichtungs ehe S r
Terror ſchreckee e a S Aer der Men tert. e e e entſchiedenſte r e u dhie Anweſe r en er her ndlung nicht teil, l orſitenden des erſt vor n e woe Wien egierten. Weiterberatung Schl tn er u e c u werer i u g i

neweg, ablehnen.ters W ohne Zuſtimmung der Ge e chaften t die Regierung oder chne Bazille raus ans der ſtand

r nein in die Oppoſition!“Gießerei Konferenz in Wernigerode. folgt. c Be n erho r der am Dienstag beginnenAm Sonntag tagte in Wernigerode eine von der r am li e e li 4 für Dortmund, den Auseinanderſehung im Württembergiſchen
Bezirksleitung es MV., Halle, einberufene Regierungsrat Briſch, hat en f für Frei- Landtag mit großem Intereſſe entgegenſehen.

Sie be tag nachmitta I nen en andlung nache e a Arte Dorimund ge gweieinhalb Jahre nreien und irre eines Gieße-e Weh dieferet hatte der Be Hſterreichiſcher Gewerkſchaftskongreß. wegen Amktsunterſchlagung.

zirksleiter Röß l lle) übernommen. Nach ein Die Verhandlung gegen den Magi ſerrageß,gehender Schi m a alte in den Gieße Wien, 18. Juni. (Eig. Drahtbericht.) Stoike vor dem Brandenburger i ſener
tigung der Ent Jm Wiener Arbeiterheim trat am Montag der der angeklagt war, in den letztenſas n r e Konferenz öſterreichiſche Gewerkf per woret uſammen. An 1927 in Sang e Beamter der

vor, Mitteldeutſcher Metallindu e o 353 De als 20 Gäſte. ſtädtiſchen Srnrtage unterſchlagen zu zu dererv eßereiabkommens B. hat Hermann Müller Gihtendelg) wurde geſtern abend das Urteil n Der Ange
er wegen n einer vor kurzem aufge g rer tand klagte wurde wegen fortgeſetzter Amtsunterſchlagung

aemenen Statif n onme er mitteilen, da Ter Kongreß wurde von dem Vorſitzenden der und Urkundenfä unter Zubilligung mildern hat
dasren in den Gieße h en re m a der tand z ſechs Monaten Ge

in e d pro J. De in nen O e War den Abgeord rr Berger in Halle wird mildere Richterriee der UAusſpr ne Raner den S n Verihe Wer findenDi
e wurd c n r Wer Gewerkſchaftskommiſſione hen n e re deſen vorſaiss a e De workämt. Jy Bgſeiſerne a erenz und die ein r ärte ſi ſis gegen eine Ver (Nordamerika) geriet ein amerikaniſches Verke

n ragen zutage trat, l e ich rei nach Berlin. Die Zeit hierfür ſei flugzeug in Brand und ſtrgte Zwei Flug e
überall nach den gefaßten Be no Das beſte wäre, den Sitz nach der Pigetötet, der erlitt ſchwere Ver

ungen der Organiſationsleitung Schweiz zu ueber kam u. a. auch auf letzungen

u Konjunktur ſich im allgemeinen beſſeren Geſchäftsgang aufzuweiſen 9

mut. v itwe klagte dann auch alen e
r kamen, um ihr Beileid auszu eheueikeg pe rbier dieie nun ganz m ſei, bis ein
rau mit der Mitteilung überraſchte, ihr ver

nteil des mithabe do er
weiten ttreffer gezogenen Loſesehe Die Frau z

Die letzte Mö ugrei ei,e die Frau, daß das gos n einer t

c ſtecke, in dem ihr Mann beerdigt worden

s n

zeit chaft Berlin erreichte imGärinerei, Binnenfchiff der Preis und Lohnentwicklung und damit des gen r einen renumſatz von rund 6 Mil

en Ma Gegen denſelben Monat des Vor

ahres iſt eine um 1,42 eteigerung
per wirküchen Koniunknnver- allem in denjenigen Induſtriezweigen erfolgt iſt, der W 408 u eingetreten. Der ümſrenhausa teilung erhöhte ſich leiſe un

r224 Prozent.

Großfeuer in A Jm Sägewerk derr Karl Weller brach e
bend Großfeuer aus, das ſich ſehr raſch verbreitete

und in kurzer Zeit das Säg ewerk und diezenden, mit großen Holzvorräten gefüllten S
pen vernichtete. Sämtliche ren der t
arbeiteten an der Bekämpfung des Brandes.

Regene

n

W

ec e c S
m ene Hafer: h B.,

en er E9lestwiehorene
an 800 Rinder (68
Kühe, 61 Kalben) 386 Kälber, 949

zuſ. 3707. Außerdem von
13 Rinder, 9 154 306für 50 e Lebendgewicht (in Reichsm

a Owchſen

t

do.

do. 4do.
bo.

Bullen edo.

d 3 44. evauhe

do. 2..
do. 3

vat t 7 3:en 7 I7do. 2. 4.ßer 3. 5.9 6. aa 3 604 Kalben), ſpre

Amehunk- Programme

Mi uh zttwoch: 16 r: Konzert. 16.30 r:
18.30 Uhr: Uebertragung von K h
Univ. Prof. Dr. Hans Drieſch:in der modernen Seiuiniſerſgaft r et i
m der h 9.90 Uhr: PSport“. 20 Uhr: Wetterdienſt. Sie
Landesamtes für ArbeitsvermittlungBloem. Zum 60. Geburtstag des Shriftſtellers e a

n ert. 22 Uhr: Preſſe- und Sportdienſt. 22.15 bis
r: nterhaltungskonzert.

a (Welle 1250).
nähere S e raktiſcher Wraens der Errungsl 37 1 30 itteilungen des Reichsſtädte
bundes. 40 Uhr: Mitteilungen des Verbandes der
Landgemeinden. 15 Uhr: Aus dem Zentralinſtikut für Er
ziehung und Unterricht. 15.35 Uhr: Wetter und BVörſendienſt.
1i5.40 Uhr: Adele Schreiber-Krie e „Die Frauen im neuenReichstag. 16 Uhr: Schulkundiiche Fragen 16.39Uhr: Kari Roßner: re Bloem zum

17 Uhr: r Hamburg: Konzert. 18. Staatsm kretär en ie Tarifpolitik der deutſchen poſt“.
18.90 Uhr: S für Fortgeſchrittene. 18.55 Uhr: Tech

r der r Facharbeiter und Werkmeiſter. Maſchinen
hrer Hans Bornemann: „Elektrotechnik“. 19.2Uhr: Prof. Dr. Hans Mersmann: Einfü rung in das Ver

ſtehen von Muſik. 20.30 Uhr: Lieder verſchiedener Nationen
31.10 Uhr: Kammermuſik. 80 Uhr: Meeres



Von der Straße.
Sittſames Hindepaar.

Von Mario Mohr.
velebte Straße. d

n ehrilſher Mein er gar
leeren Korb im Maule.

Das ſtkandalöſe „erzieheriſche“ Auftreten des
ſadiſtiſch angehauchten Pfarrers

Gepräge mittelalterlichen

i. DerSchäferhund nimmt den Korb mit dem r zu Beſeſſenen r iins Maul und geht zwiſchen den Paſſanten auf die ſtnnwngen, ja Gen r en reren
andere Seite der Straße hinüber. Dort ſtellt er denKorb wieder ab. v Rehpinſcher apringt eraus unterdrückte Komplexe drängen hier zur Entladung

Der große r nimmt den leeren Korb wieder ins die Geſetze des Atavismus erfüllen ſich. Es wirdMaul tolz und ſelbſtbewußt wandern ſie weiter. manchen wundern, daß „Religioſität“ ſich mit der

Ausübung verbrecheriſcher, grauſamer und unſitt
zFahrſcheinſchnorrer. licher Handlungen verträgt. Gewohnheits oder

Jch ſteige aus der Straßenbahn. Ein blaſſer derufsmäßiger „Glaube“ iſt ja ganz gedankenlos und
Mann mit eingefallenen Wangen, in verſchliſſenem in Schematismus oder Kultus erſtarrt infolge
Rock, tritt grüßend auf mich zu: deſſen laſſen ſich allerhand niedrige Handlungen in

Gottes Namen damit vereinen. „Es gibt keine Hure
und keinen Dieb, die ohne Religion ſind!“ ſagt ein
ſpaniſches Sprichwort und die italieniſche Proſti

t entfernt. Es iſt verſtändlich, daß jemand, der aus beruf-wollen Sie da?“ „Jch ſoll mich vorſtellen. Da kann lichen er ſtets gegen P „Sünde“ zu en

hat „und den Kampf gegen das Fleiſch“ verkünden
muß, ſchließlich auch mal Luſt bekommt, von der
verbotenen Frucht zu koſten

m

Wer alle ſind mal zur Schule gegangen und
haben uns der naiven Jlluſſion hingegeben, daß es

n

ſchein wenn Sie ihn nicht mehr brauchen.“
„Aber ſo nehmen Sie doch!

zu bewahren Wir lernten unter andern, daß alle
einem kleinen Straßenbummel ein. Menſchen „gut“ ſeien, beſonders der Herr Lehrer,

Schlafe patent. der Herr Pfarrer und unſere Erzieher ſchlechthin
Straßenecke im Zeitungsviertel. Se eins das waren alles Leuchten der Menſchheit Diejenigen

von den alten Fäuſecn aus denen von den Fenſtern aber, die den angeborenen oder andreſſierten Auto
herab Damen berufsmäßig winken. ritätsfimmel überwanden und den eingebildeten oder

Eine am Fenſter mich müßig ſtehen ſehen. geglaubten Autoritäten unter das ſogenannte meta
Jetzt winkt ſie ſich beide Arme wund. Als
nichts nützt, beginnt ſie, mit einem roten Tuch die
blinkend ſaubere Scheibe zu putzen. Ich zucke die Erzieher
Achſeln. Sie e ur e zucke wieder

phyſiſche Hemd ſehen lernten, machten gar bald die
daß gerade ihre „Lehrbücher“ und ihre

heit wa Leſt ne c Tren en nur den einerler des denſer Etie Betten ver dert hre freundlich und wohlmeinend dreinſchauenden Lerbſt-

Reklame. Dort, wohin die Jungfrau deutet, ſteht ſonne ohne Kraft hatten Kraft und Ertüchtigung
in großen Lettern: „Schlafe patent.“ fürs Leben ja, die mußte man aus ganz anderen

Copyright by Der Zeitangeroman“, Berlin W 9

Grauſame Erzieher
Religion und Sexualität in alter und neuer Feit

Von M. Henniger.
Quellen ſchöpfen Aber wehe denen, die nicht nur
das erfuhren, ſondern die von ihren Erziehern und
Seelſorgern ſowohl moraliſch wie auch körperlich in
Zwangsjacken geſteckt und die die Opfer der zum
Selbſtzweck erhobenen Grauſamkeiten wurden Sie
werden das nie vergeſſen können und vielleicht ſogar
ihr Leben lang darunter leiden.

7

Die Geſchichte der geißelnden „Seelſorger“ und
„Seelenhirten“, ob nun in der Geſtalt von aſzetiſchen
Mönchen oder Prieſtern oder auch Erziehern ſchlecht

hin, geht bis auf Mittelalter zurück. Jm 12. Jahr
hundert bereits zogen flagellantiſtiſche Geißler, von
Italien kommend, über Frankreich nach Deutſchland
(denſelben Weg, den merkwürdigerweiſe Kultur und
Kunſt auch immer nahmen). Dieſe Beſeſſenen
wüteten mit den Peſtepidemien um die Wette. Die
weſteuropäiſchen Länder wurden durch die Sen
ſationen der religiöſen Flagellanten in Schrecken
verſetzt. Unter der Führung glaubenswütiger
Mönche zogen Hunderte von Männern und Weibern,
faſt unbekleidet, ſich gegenſeitig geißelnd und zer
fleiſchend, von Land zu Land, um angeblich in
Marterqualen Seelen und Gewiſſensfrieden zu
finden. Daß dieſe Flagellantiſtenſeuche aus ſexuel
lem Boden emporkeimte und daraus ihre Nahrung
ſog, bewieſen die ſich an die Geißelungen anſchließen
den ſexuellen Orgien.

Ueber die Grauſamkeiten in klöſterlichen und
ähnlichen Erziehungsanſtalten weiſt die Krimina-
liſtik genügend Material auf, das bis in unſer Zeit
alter reicht und beweiſt, daß ſich der Drang zur
Menſchenquälerei gerade am ſtärkſten bei „xreli
giöſen“ Erziehern ein Ventil ſucht. Man mag über
Prügelſtrafen denken wie man will, aber zwiſchen
einem wohlverdienten Klaps und irgendwelchen ver
antwortlichen Maßnahmen und ſadiſtiſchen Er
ziehungsmethoden iſt ein himmelweiter Unterſchied.

Die Prozeßberichte, in deren Mittelpunkt ver
ſchiedene Klöſter, Stifte und Waiſenhäuſer ſtehen,
ſind eher ein Beitrag zur Kriminalität der Erzieher
als zur „Geſchichte der Pädagogik“

Jm Jahre 1902 wurden die Mißſtände in einem
Nonnenkloſter in Tours, „NotreDapede hart
bekannt. Die dort in Anwendung gebrachten Me
thoden entſprachen in allem den u

und ich nenne es Scintilla vivificationis Mylii.
Komm, Renate, ſtoße mit mir an.“

Sie ſtarrte ihn an.
Er ſprach ig und vernünftig. Wahnſinnigwar er nicht, aber ganz nüchtern Fhien er nicht

mehr zu ſein.
„Konradin, du haſt das Element entdeckt?

Arbeit iſt gelungen? Konradin, iſt das
r 44

3 amen dico tibi, verum eſt. Willſt du es
ſehen?“

zeige es mir.“11 Gachdruc verboten.) Sie ſo nieder und küßte l ute a t, heute trinke ich dem Schickſal zuRenate ich f morgen nach Köln P die r er ſühlte de San u le ehe Füße Dem dte al zu
wiliſt du mit air reiſen? drei Tage er ſchloß Augen und hielt nradin!“

raus aus dem A aus der Mit wankenden Knieen war Frau Renate die Ein helles Jauchzen war es, ſie flog auf ihniſere J heraufgeſtiegen. Angſt fühlte ſie, wenn zu, umſchlang d mit beiden Armen, preßte
Zitternd lauſchte ſie dem Flüſtern war es ihr Mann den Weingeruch was r ihm in feinen Stuhl zurück und bedeckte ſein Geſicht

nicht ein lockendes Lied das ſang und klang ſagen e die Korridortür auf damit Küſſenin ihrem Blnte das drängte Und trieb m örte ſie nicht Konradin ſingen Mein Sieger mein König mein Gatte,“
gller Macht hin zu de deſſen Nähe ie entgeiſtert blieb ſie in der Diele ſtehen ſtanimelte ſie. t
ſie zittern machte. nd lauſchte Er ſträubte und wehrte ſich gegen den Sturm
mit dir Grölen ein „Laß das laß das verrückt-“„Komm mit mir ins Rauſchland das Sitg noſtrg brevis eſt brevi fini el Endlich riß er ſch los und ehe

le u drehen in der rechte ſyn See einen Arbeitezenmer ſe höre ſten Dur dert ung dere
Eberhar ich te ſo gern was ſoll ihn rumoren. „So etwas mag ich nicht, Renate, wir ſind

ich Wylius ſagen?“ h mors velociter rapit nos atrociter.“ keine albernen Kinder mehr. Entweihe nicht die
z „Fuür d Frauenverein fährt du in gurgt lips verrückt geworden? Entſetzliche deilige Stunde mit deinen niedrigen Anwand

i re du? ungen.“t 3 an W te ſie „Nemini hi par hor e he tur fedri Anwandlungen nennſt du meine
Renete Mann heute niypen jetſg Winj hi har hor e he gieke zu diee
gleich tur n T vor Scham und v wich ſie zurück,Du überfällt mich du u habe den war jemand bei ihm Mit wei e Je h er er h

la i 2 e enate.8 re n Wehr ha Aber keine Stimme außer Konradins war zu tief unter dem Manne um ſeine große Se zu

u gen r 7 reiſe mit dir Ver mochte z ſchweigſ Gaſt ſein? verſtehen. m
r 77 Sie faßte ſich ein und diEr riß ſe an ſich und preßte ſeine Lippen Tür el u öffnete raſch die Wie zerſchlagen fühlte ſich Frau Renate, als

See r rieſelle ſte, hre Hände umkralien D. ellte es ihr en
lachen

bei Kann du morgen Tränen eEs war nur ein Keuchen rei Flaſchen We Gier Tiſch ſtanden
Um zehn Uhr vormittags vom Aleyxander

i los und ſtandAugen 5 e w P v
komme

wollte ſie wieder auf den
„Bleibe noch, Renate, einen

t zu, immerwar Gaſt und

treibſt du da, Herr or ius,“Renate mit tiefer, ſeien ſie
te, ſich ſero auf den verrückten Ton ein

müſſen.„Nein, nein du t mich ſchwach en zu
Nein. J danke dir für den Abend. Ich meiner hie deklamſette er pecſg. Liſſe

a,“ deklamierte er pathetiſch.

Lebe wohl.“ Sieg, de e n S n an

ſie bei Tagesanbruch mit dumpfen Kopfe erwachte.
Erſchreckt war ſie aus wilden Träumen in die

HöT Wer Haweſen, was war geſchehen? Hatte

ſie alles nur geträumt? Konradin war tot?
Nein, nein, es war ja alles nur Traum. Aber

was hatte ſie geſehen?
Konradin hatte in ſeinem Arbeitszimmer ge

tobt, alles zerſchlagen und mit einem Male war er
im Zimmer herumgeraſt, immer im Kreiſe und
De ihm her die Apparate, Tiſch, Stühle, die

ücherregale und dann war er zuſammen
ehrochen liegen geblieben undſtürgten die Bücher aus den ff ern und begruben

ihn. Und plötzlich war Greiff im Zimmer er
lachte und zeigte ihr einen kleinen blißenden Gegen
ſtand wie ein Projektil der ſchleuderte
uckende Blitze nach allen Seiten rings warL und Feuer und dann die Bücherregele

„verwahrloſte“ Kinder) mußten anderen die Fü
küſſen, bekamen allerhand unappetitliche Gegen
in den Mund geſtopft, wurden Stunden, Tage und
Wochen in Zwangsjacken geſteckt und dergleichen
mehr. Eine Nonne Marie Sainte Roſe du Couor
Jéſus tauchte die Köpfe der Zöglinge, die Zwangs
jacken anhatten, unter Waſſer, bis dieſe faſt ver
endeten. Sie ſchmierte ihnen Exkremente ins Ge
ſicht und ſperrte ſie in die „Totenkammer“ ein, was
begreiflicherweiſe auf Kinder eine entſetzliche Wir
kung haben mußte, und das alles im Namen der
Charitas!

Die Stiftsoberin Heusler vom MaximilianStift
in München verſuchte ſogar ein Salzſäureattentat
auf ihr Dienſtmädchen und zeichnete ſich auch ſonſt
durch ein ſo unmenſchliches Gebaren aus, das ihr
die h zu ſechs Jahren Zuchthaus ein
brachte.

In Potsdam ſpielte ſich auch ein Kindermißhand
lungsprozeß ab gegen eine Schweſter Carola vom
St.-JoſephsWaiſenhaus. Dieſe edle Seele züch
tigte die ihr anvertrauten Knaben mit fünfzig
Hieben pro Umgang.

Auch die Kloſterfrauen vom „Guten Hirten“
(Wien) hatten bei ihren Pflegebefohlenen die
Zwangsjacke eingeführt (im Jahre 1906). Ein
Junge hatte drei Tage und Nächte in der Zwangs
jacke auf dem bloßen Boden liegen müſſen.

Dasſelbe gilt auch beſonders für Erzieherinnen
in engliſchen Mädchenpenſionaten und Knaben-
ſchulen, wo auch der reinſte Flagellantenbetrieb
herrſcht. Das alles ſind „ſtreng reelle“ Erziehe
rinnen, die einen außerordentlich anregenden Unter
richt erteilen.

Der Fall des berüchtigten Lehrers Dippold ift
wohl noch vielen in Erinnerung. Es gab und gibt
auch weibliche Dippolds und andere Beſtien in
Menſchengeſtalt, deren verbrecheriſche Wirkſamkeit
oft nie oder erſt nach Jahren an die Oeffentlichkeit
kommt meiſt zu ſpät, wenn die Opfer ihrer Will
kür den lebenslänglichen körperlichen und ſeeliſchen
Schaden davongetragen oder gar den Tod gefunden
haben, was auch ſchon dageweſen iſt.

Außerordentlich viel zu denken gibt es aber, daß
die meiſten derartigen Menſchheitsbeglücker gerade

Kreiſen hervorgegangen ſind und hervorgehen.
Es wäre wünſchenswert, wenn die Herren, die

ſich mit den neuen Schulgeſetzen ſich dieſeDippolds“ in den verſchiedenſten

ber ihn

und Verkleidungen m
trachteten.

Es gibt recht ſonderbare „Gute Hirten“!

wuchſen mächtigen Bauten lang undgabriten riken mit ern
Fenſtern unzähligen blitzenden

Und ſie hörte Maſchinen raſen und ſtampfen. ſur
ren und toben und dann ſtieg das flammende
Licht dämpfender Nebel auf düſterer und
dunkler wurde es ringsum, und plötzlich verſank
alles in Nacht, tiefer, unheimlicher, ſang
Nacht, und ſie ſelbſt fühlte ſich fallen, fallen in
wo re ne wut einem Shrei guf

a ſchreckte ſie mit einem r 7eigener Syra machte ſie wach (z acfegt

im Bette und rings war es düſter, dämmeriges
er lag im h aherte ſich de rag.

am langſam näherte r neueRenate verugfe, wieder einzuſchlafen, aber

ruhelos wälzte ſie ſich hin und her,
quälten ſie. Was war mit Als

aneſtern im Bett lag, hatte c v einu hören müſſen dann hatte plötzli endes
reiſe erbengeſplitter ſie auffahren

ie hatte gehorcht, zitternd in A und
orge.

er da drüben hatte weiter gehauſt, geſgetobt, dann war noch einmal ein linßfes Ce
olter entſtanden, wieder x ſie ſchreckenvoll
auſcht, bis ſein ſchauerlicher Siegesgeſang wi
einſetzte, und dann war es allmählich drüben
ſtiller und ſtiller geworden, und ſie war darüber

der genoſſene Wein hatte bei ihr
ſeine Wirkung getan.

Ja, was mochte ihr Mann in ſeinem A
irren,Der Lärm, das Scherbe

wen olter waren doch keine Sinnestäuſchung
geweſen

Und kein Traum?
Quälende Angſt überfiel ſte. Was war ge

ſchehen

s litt ſie nicht mehr im Bett. Sie ſtand auf
und kleidete ſich an.

Dann trat ſie an den Waſchtiſch. Wie wohl
tat das kalte Waſſer, es ſpendete J ung.

rau t empfand, wie der dumpfe von
wich.

Schnell ordnete ſie ihr Haar und vollendete
oilette, dann ging ſie zu Konradins Zimmer

die Tüx.
entgegen,eingeruch x

tlich irrten die

ihre
inüber un ffnete leiſe vorſichtiiderlicher, u er u was ßr

kalter Tabaksrauch und übler
örmlich in dem Raum. Ae
licke der Frau umher. Die Apparate? Sie

atmete auf die ſtanden an ihrem Platze auch
die Bücherregale alles war in Ordnung aber
zpf dem Fußboden Scherben Konradin hatte

die e Sie trat leiſe näher da am Ruhebett
da lag er ſelbſt er hatte es nicht erreicht und
war davor liegen geblieben. Auf den Fußſpitzen
ſchlich ſte an ihn heran

Fortſetzung folgt.)

Vorbilderm Die Sünderinnen (es handelte ſich um

aus katholiſchen oder wenigſtens fanatiſchreligiöſen

etwas eingehender b

Gedanken
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